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ent6eßrlicße 9taß in den Kücßen, jur greube bet fpaul»
flauen. ©I gab nodß Käufer, bie ißren SBofferbebarf
bilanßin aul bem Söntfcß belogen, audE) foleße, bie jiem»
ließ abßeitl non öffentlichen 93runnen lagen. SBenn min
bann noch bebenEt, baß ein großer Steil ber Abonnenten
aul Arbeiterfamilien befielt, bie taglüber ißrer gabrif»
arbeit obliegen muffen, mag man biefe greube begreiflich
finben. 93il jetjt haben fich jirEa 130 Abonnenten ge=

melbet, benen ein oorjüglicßel StinEroaffèr •"abgegeben
roerben Eann. Surdß rationellere Ausbeutung ber ©pten»
quellen unb jroeefmäßigere gaffung tourbe el möglich,
bal SBafferquantum um jirEa 200 1 pro SJlinute ju er»

höhen.
Sie Drtlbfirgemrfammluttg ©orantiltisalb hat Eürjlicß

bie Aueführung einer Drainage auf ben ©enoffenalpen
mit Koftenooranidßlag oon 4400 gr. unb etne 93eitragl=
leiftung an bie Soften ber neuen griebßoferroeite»
runglanlage oon 2000 gr. einmütig angenommen.

Sißulßaulliau Sintiïon. Sie Scßulgemeinbe Sinti»
ton bei Senjburg befcßloß, oom Umbau bei alten ©cßul»
ßaufel abjufeßen unb einen ©dßulßaulneubau ju erfteHen.

lektro-Rund$cbau.
©tatiftif fdjtticijertfiber ©tarfftromanlagcu. Sem im

Berlage oon griß Amberger oorm. Saoib Öürfli er»

fdhienenen reidhhaltigen 19. gaßrgang bei gaßrbucßel
bei ©dßroeijer. ©leEtrotecbnifcßen ißereinl ftnb folgenbe
intereffante Rahlen über bie f(^roei^erifc£)en ©tarEftrom»
anlagen im gaßre 1907 ju entnehmen: Sie gahl ber
bem ©tarEftrominfpeîtorate beEannten SßerEe unb Unter»
nehmungen mit Abgabe eleftrilcßer ©nergie an ©ritte
beträgt 607 (1906: 539J. 23on ber Setfturg roelcße
bie SBerEe mit ißtimärmotoren bei günftigen 23erbält=

niffen gleichzeitig, jeboch oßne bie AEEumulatorenbatterien
erzeuaen, entfallen auf Anlagen mit reinen SßafferioerEen
58,592 (63,423) KW, auf foldße, roelcße außer mit
SBafferturbinen noch mit SCBärmemotoren arbeiten 123,273
(100,989) KW. Sie ganzen Anlagefoften per Kiloroatt
betragen für SßetEe mit ißrimärEraftanlagen 1265 gr.,
für aulfcßließlicß firommietenbe SBerEe 615 gc., bei
SBerEen mit aulfcßließlicß bpbraulifcßen SJlotoren 1037 gc.,
bei SBetEen mit hßbraulilcßen unb Ealoritcßen SRotoren
1324 gc., bei SßetEen mit aulfchließlich ©pplofions»
motoren 3138 gr.

Unfall. 3roei Angeftelite bei ©leEtrijitätlroerEel
Jorgen, bie bei Käpfnacß mit bem Abbrechen etner Sei»

tung befdßäftigt raaren, finb oon einer fiürjenben ©tange
berart ju 23oben geroorfen roorben, baß beibe feßroere
23erleßungen baoon trugen, ©ie mürben inl KranEen»

ßaul Jorgen überführt. 9Jîan hofft, fie am Sehen er»

halten ju Eönnen.

©iegellanf bei ©leftrifißen. (rd.-Korr.) ©in fchötter
„2Peihnacßtlftem" geßt heuer u. a. auch ben ©emeinben

jRiggilberg, SBattenroil, Sßurnen, 9Jtüßle
tßurnen auf, inbem fie auf biefe gefttage bie gnftal»
lationen für bie eleîtrifdhe 33eleucßtung ooüenben unb

jum erften fötale im ©lanje bieiel erhabenen Siebtel
erftraßlen roerben. ©leicß nach Oteujaßr roirb bie ©in»

ricßlmtg ber eleEtrifcßen 23eleucßtung aueß im großen
Sorfe Soffen unb ebenfo aueß in ©onbilroil bei

£uttroil in Angriff genommen, gn fputtroil fetbft ar»
beitet man eifrig an ber ©rroeiterung bei eleEtrifcßen

SSerteilunglneßel, um aueß bie Außenquartiere der fcßönen

©rrungenfdßrft teilßaftig roerben ju laffen. ©o ift biefer
Sage ber große SlBeiler giedßten angefdßloffen roorben
unb näcßftenl folgen audß Uecß, Stqffel, roaßrfdßeinlicß
audß Sfcßäppel rc.

Sie Abtretung «on SBaffcrfräften ber ©enteinbe
ißolditauo an bie Kraftrocrfe Örufio rourbe ©onntag ben
20. Sejember oon ber ©emeinbe mit 389 gegen brei
Stimmen fanEtioniert.

Sie fjfauptbeftimmungen bei SSertragel jroifchen
^olcßiaoo unb ben KraftroerEen oon örufio betr. bie

Konjeff lonierung oon SBufferEräften lauten: 1. Sie @e=

metnbe Eonjeffioniert ben KraftroerEen oon Srufio für
bie Sauer oon 50 gaßren bie SBafferEraft bei ©aoa
g liai co bil ba, roo er in ben tSolcßiaoo einmünbet.
2. Sen Sago Sianco, foroeit betfelbe ©igentum oon
fSoscßiaoo ift unb ben Sago bella ©cala all Sßaffer»
referooirl mit bem Stecßte, ben SBafferfptegel um 5,5 m

ju erhöben unb ebenfootel ju oertiefen. Sie gaftimmung
ber Dberbeßörben oorbeßalten, roirb bie Ausfuhr ber
geroonnenen eleEtrifcßen Kraft inl Aullanb gemattet, gn
ber 9täße oon ©an ©arlo muß eine Kraftjentrale er»

ftetlt roerben. Sie ©emeinbe gibt gratil ben nötigen
©emeinbeboben unb bal nötige Saumaterial, b. ß. ©anb,
Kiel unb Steine. Arbeiten dürfen oon ber ©efeUfcßaft
nur nadß ©eneßmigung ber bejüglicßen iptäne oon feiten
ber ©emeinbe aulgefüßrt roerben.

gür biefe Konjeffion jaßlt bie befagte ©efeUfcßaft ber
©emeinbe : a) eine Aoetfalfumme oon 20,000 gr. ;

b) einen gaßreljins roie folgt: 1. im gaßr 1909 gr. 5000,
2. oon 1910 bil 1929 gr. 14,000 jäßrlicß, 3. oon 1930
bil 1939 gr. 15,000 jährlich. 4. non 1940-1944 gr.
16,000 fäßtlicß, 5. oon 1945—1949 gr. 17,000 jäßr»
lieh, 6. oon 1950—1954 gc. 18,000 jäßtlicß, 7. oon
1955—1958 gr. 19,000 jäßrlicß. Außerdem gibt bie

©efellfcßaft gratil ber ©emeinbe 300 PS (22Ö KW),
bie mit Ausnahme bei ©onntagl unb ber gefttage oon
7 llßr morgenl bil 6 Ußr abenbl beftänbig bifponibel
fein müffen. Stefe g3ferbeEräfte finb an die einzelnen
©emeinbefraEtionen in ber iffieife ju oerteilen, baß bie

©efeUfcßaft in jeber ber feeßs graEtionen je einen Sranl»
formator erftellt unb auf ißre Kaften bie Seitung baßin
beforgt. Außer biefen gratis abzugebenden ^ferbeEräften
ift bie ©efellfcßaft noiß oerpfließtet, jum Koftenpreil
roeitere 1200 PS ju gemäßren, roenn bie ©emeinbe el
oerlangt unb in ber ©emeinbe dafür 23erroenbung ift.

Jtacß 50 gaßren ßat bie ©emetnbe bal 9tecßt, bal
SßetE an fieß ju jießen jur ^älfte bei SBertel, ben ein

©cßieblgericßt beftimmen roirb, unb oßne ©ntfcßäbigung
jaßlen ju müffen, tritt bie ©emeinbe roieber in ben 33e»

fiß ber SßafferEräfte, auf bie fieß biefe Konjeffion bejießt.

Uer$<biedene$.
•ß Saumciftrr ißanl Songoui. Am 22. Sejember

ftarb in Kreujlingen im Alter oon 64 gaßren |)r. ißaul
Songoni jum „Söroenßof". Ser fßerftorbene roat roäß»
renb langen gaßren all 33aumeifter in £>erilau tätig,
roo er fieß einen bedeutenden ©.fcßäftltreil gebildet
ßatte. ©ine Steiße größerer ©traßenunterneßmungen in
ben Kantonen Appenjell g.»5Rß. unb A.=9tß. finb oon
ißm projeEtiert unb ausgeführt roorben. 23or oier gaßren
oerEaufte er fein aulgebeßntel ®ef<häft in ^etilau an
feinen älteften ©obn unb jog fieß mit feiner gamilie
naeß Kreujlingen inl fßcioatleben jurücE.

Aul dem Söunbclgcricßt. ©in gürdßer ©dßreiner»
meifter ßatte für ein Aulftattungsgefcßäft eine ©cßlaf»
jimmereinrießtung naeß ben ißm gelieferten fßlänen
anzufertigen. @r fertigte nun ein jroettel ©jemplar
aller SRöbel an, bal er für feine ffieeßnung oerEaufen
rooßte. All bie töeftellerin bal erfußr, entjog fie ißm
bie tptäne unb oerEtagte ißn auf ©cßabenerfaß. Sie
3ürcßer ©eri^te roiefen aber bie Klage ab. 3iun reEur»
rierte bie Klägerin an bal föunbelgericßt, inbem fie fieß

Nr. 44 Jll»str. schwetz. V»»dw.-Zettu»g („Meisterbtalt")

entbehrliche Naß in den Küchen, zur Freude der Haus-
frauen. Es gab noch Häuser, die ihren Wasserbedarf
bisanhin aus dem Löntsch bezogen, auch solche, die ziem-
lich abseits von öffentlichen Brunnen lagen. Wenn mân
dann noch bedenkt, daß ein großer Teil der Abonnenten
aus Arbeiterfamilien besteht, die tagsüber ihrer Fabrik-
arbeit obliegen müssen, mag man diese Freude begreiflich
finden. Bis jetzt haben sich zirka 130 Abonnenten ge-
meldet, denen ein vorzügliches Trinkwasser ^abgegeben
werden kann. Durch rationellere Ausbeutung der Ersten-
quellen und zweckmäßigere Fassung wurde es möglich,
das Wasserquantum um zirka 200 I pro Minute zu er-
höhen.

Die Ortsbürgerversammlung Gommiswald hat kürzlich
die Ausführung einer Drainage aus den Genossenalpen
mit Kostenooranichlag von 4400 Fr. und eine Beitrags-
leistung an die Kosten der neuen Friedhoferweite-
rungsanlage von 2000 Fr. einmütig angenommen.

Schulhausbau Dintikon. Die Schulgemeinde Dinli-
kon bei Lenzburg beschloß, vom Umbau des alten Schul-
Hauses abzusehen und einen Schulhausneubau zu erstellen.

eielttto-llunOZiba«.
Statistik schweizerischer Starkstromanlagen. Dem im

Verlage von Fritz Amberger vorm. David Bürkli er-
schienenen reichhaltigen 19. Jahrgang des Jahrbuches
des Schweizer. Elektrotechnischen Vereins sind folgende
interessante Zahlen über die schweizerischen Starkstrom-
anlagen im Jahre 1907 zu entnehmen: Die Zahl der
dem Starkstromirstpektorate bekannten Werke und Unter-
nehmungen mit Abgabe elektrischer Energie an Dritte
beträgt 607 (1906: 539). Von der Leistung welche
die Werke mit Primärmotoren bei günstigen Verhält-
nissen gleichzeitig, jedoch ohne die Akkumulatorenbatterien
erzeuaen, entfallen auf Anlagen mit reinen Wasserwerken
58,592 (63,423) KVst, auf solche, welche außer mit
Wasserturbinen noch mit Wärmemotoren arbeiten 123,273
(100,989) N5V. Die ganzen Anlagekosten per Kilowatt
betragen für Werke mit Pnmärkrafianlagen 1265 Fr.,
für ausschließlich strommietende Werke 615 Fr., bei
Werken mit ausschließlich bydraulischen Motoren 1037 Fr.,
bei Werken mit hydraulstchen und kalorischen Motoren
1324 Fr., bei Werken mit ausschließlich Explosions-
motoren 3138 Fr. »

Unfall. Zwei Angestellte des Elektrizitätswerkes
Horgen, die bei Käpfnach mit dem Abbrechen einer Lei-
tung beschäftigt waren, sind von einer stürzenden Stange
derart zu Boden geworfen worden, daß beide schwere
Verletzungen davon trugen. Sie wurden ins Kranken-
Haus Horgen überführt. Man hofft, sie am Leben er-
halten zu können.

Siegeslauf des Elektrischen, (ist.-Korr.) Ein schöner
„Weihnachtsstern" geht Heuer u. a. auch den Gemeinden

Riggisberg, Wattenwil, Thurnen, Mühle-
thurnen auf, indem sie auf diese Festtage die Jnstal-
lationen für die elektrische Beleuchtung vollenden und

zum ersten Male im Glänze dieses erhabenen Lichtes
erstrahlen werden. Gleich nach Neujahr wird die Ein-
richtung der elektrischen Beleuchtung auch im großen
Dorfe Toffen und ebenso auch in Gondiswil bei

Huttwil in Angriff genommen. In Huttwil selbst ar-
beitet man eifrig an der Erweiterung des elektrischen

Verteilungsnetzes, um auch die Außenquartiere der schönen

Errungenschaft teilhaftig werden zu lassen. So ist dieser

Tage der große Weiler Fiechten angeschlossen worden
und nächstens folgen auch Uech, Nyffel, wahrscheinlich
auch Tschäppel rc.

Die Abtretung von Wasserkräften der Gemeinde
Poschiavo an die Kraftwerke Lrusio wurde Sonntag den
20. Dezember von der Gemeinde mit 389 gegen drei
Stimmen sanktioniert.

Die Hauptbestimmungen des Vertrages zwischen
Poschiavo und den Kraftwerken von Brusio betr. die

Konzeffwnierung von Wasserkräften lauten: 1. Die Ge-
meinde konzessioniert den Kraftwerken von Brusio für
die Dauer von 50 Jahren die Wasserkraft des Cava-
gliasco bis da, wo er in den Poschiavo einmündet.
2. Den Lago Bianco, soweit derselbe Eigentum von
Poschiavo ist und den Lago della Scala als Wasser-
reservoirs mit dem Rechte, den Wasserspiegel um 5,5 in
zu erhöhen und ebensoviel zu vertiefen. Die Zustimmung
der Oberbehörden vorbehalten, wird die Ausfuhr der
gewonnenen elektrischen Kraft ins Ausland gestattet. In
der Nähe von San Carlo muß eine Kraftzentrale er-
stellt werden. Die Gemeinde gibt gratis den nötigen
Gemeindeboden und das nötige Baumaterial, d. h. Sand,
KieS und Steine. Arbeiten dürfen von der Gesellschaft
nur nach Genehmigung der bezüglichen Pläne von feiten
der Gemeinde ausgeführt werden.

Für diese Konzession zahlt die besagte Gesellschaft der
Gemeinde: u) eine Aversalsumme von 20,000 Fr.;
l>) einen Jahreszins wie folgt: 1. im Jahr 1909 Fr. 5000,
2. von 1910 bis 1929 Fr. 14,000 jährlich, 3. von 1930
bis 1939 Fr. 15,000 jährlich. 4. von 1940-1944 Fr.
16,000 jährlich. 5. von 1945—1949 Fr. 17,000 jähr-
lich, 6. von 1950—1954 Fr. 18,000 jährlich, 7. von
1955—1958 Fr. 19,000 jährlich. Außerdem gibt die

Gesellschaft gratis der Gemeinde 300 (220 145V),
die mit Ausnahme des Sonntags und der Festtage von
7 Uhr morgens bis 6 Uhr abends beständig disponibel
sein müssen. Diese Pferdekräste sind an die einzelnen
Gemeindefraktionen in der Weise zu verteilen, daß die

Gesellschaft in jeder der sechs Fraklionen je einen Trans-
formator erstellt und auf ihre Kosten die Leitung dahin
besorgt. Außer diesen gratis abzugebenden Pferdekräften
ist die Gesellschaft noch verpflichtet, zum Kostenpreis
weitere 1200 ?8 zu gewähren, wenn die Gemeinde es

verlangt und in der Gemeinde dafür Verwendung ist.
Nach 50 Jahren hat die Gemeinde das Recht, das

Werk an sich zu ziehen zur Hälfte des Wertes, den ein

Schiedsgericht bestimmen wird, und ohne Entschädigung
zahlen zu müssen, tritt die Gemeinde wieder in den Be-
sitz der Wasserkräfte, auf die sich diese Konzession bezieht.

llmckleaentt.
s Baumeister Paul Longoni. Am 22. Dezember

starb in Kreuzlingen im Alter von 64 Jahren Hr. Paul
Longoni zum „Löwenhof". Der Verstorbene war wäh-
rend langen Jahren als Baumeister in Herisau tätig,
wo er sich einen bedeutenden Geschäftskreis gebildet
halte. Eine Reihe größerer Straßenunternehmungen in
den Kantonen Appenzell J.-Rh. und A.-Rh. sind von
ihm projektiert und ausgeführt worden. Vor vier Jahren
verkaufte er sein ausgedehntes Geschäft in Herisau an
seinen ältesten Sohn und zog sich mit seiner Familie
nach Kreuzlingen ins Privatleben zurück.

Aus dem Bundesgericht. Ein Zürcher Schreiner-
meister hatte für ein Ausstattungsgeschäft eine Schlaf-
Zimmereinrichtung nach den ihm gelieferten Plänen
anzufertigen. Er fertigte nun ein zweites Exemplar
aller Möbel an. daS er für seine Rechnung verlauten
wollte. Als die Bestellerin das erfuhr, entzog sie ihm
die Pläne und verklagte ihn auf Schadenersatz. Die
Zürcher Gerichte wiesen aber die Klage ab. 'Nun rekur-
rierte die Klägerin an das Bundesgericht, indem sie sich
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babei auâfcbliejjlicb auf ba§ ©efet; über ba§ Urheberrecht
an Söetfen ber Hunft unb Siteratur flutte, ©ie be*

bauptete, ber 93eïtao,te babe ftcb einer îlacbabniung ibrer
al§ tecf)aifcf)e ^eidjnungen gefcbütjten fßläne fd^ulbtg
gemacht. Mein aueb ba§ 53unbe§gericbt oerroarf biefen
©tanbpunft. îecbmfcbe 3^^aangen ftnb aberbtngê rote

$unfiroerfe gefebübt; bagegen begebt ftcb biefer ©dfut;
nur gegen ittaebabmung bureb SSeroielfältigurtg biefer
getdjnung felbft. ®a§ nach jener 3eicbnung angefertigte
Objeft, roenn e§ ein felbftänbigeS ^unftroerf ift, tf± niebt
gefd^ii^t unb e§ liegt in feiner Anfertigung noeb feine
fBernielfättigung ber ®er ©cböpfer einer
föleben Zeichnung fann fieb gefeblidjen ©ebut} auch gegen
9iacf)abmitng ber banacb aufgeführten Objefte netfebaffen;
allein bief fann nur nach ben 93eftimmungen bef ©e=

febef über SJÎufter» unb SJÎobeUfcbub gefd^ef)ert, baf alf
S3orauffebung für bie ©<f)ubf<ïbigfeit Hinterlegung bef
9)lufier§ ober SJlobellf beim eibgenoffifrfjen Amt für
geiftigef ©igentum netlangt. dagegen tonnte baf ©erid)t
auf bte Çrage nicht eintreten, ob nicht im fßerbalten bef
©ebreinermeifterf eine Söetlebung feiner Pflichten auf
bem Sßetfoertrag oorliege, ober eine ißopale ßonfurrenj,
benn ber ©treitmert geftattete eine Söeiterjiebung biefef
©treitpunftef an baf 33unbefgericbt nidbt, roäbrenb bei

klagen auf bem Urheberrecht bie Berufung nicht an baf
33orbanbenfetn einef beflimmten ©treitroertef gebunben ift.

©tbmcijcrifcbe ©ranittoerfe A.=®. iu Sellinjona
SCßie man unf mitteilt, roirb für bie 5Reorganifation
biefef Unternebmenf ber SSermaltungfrat ber auf ben
28. ®ejember einberufenen ©eneraloerfammlang folgenbe
Einträge jur 93ejct)luj3faffung unterbreiten: 1. î)af ©tamm=
aflienfapital ift oon 1,250,000 auf 625,000 f^r.,
b. b- auf 25 per Aftie, ju rebujieren. 2. ®af
ißriotitätfaflienfapital oon 1,500,000 gr. ift burd) Ab=

ftempelung auf bie Hälfte, b. b- auf 750,000 ffcv ju
rebujieren. 3. ®af ^ßrioritätfaftierifapital ift bureb
Aufgabe oon 500,000 gr. auf 1,250,000 gr. ju er=

höben. 4. gaßä bie ©eneraloetfammlung biefen Sin»

trägen juftimmt, treten biefe Sefcßlüffe fofort in 5traft
unb finb für bie Auffteßung ber Silanj per 31. 2)ejem»
6er 1908 mafjgebenb. 93orbebalten bleibt bie 3uftim=
mung ber Obligationäre. ®ie jufolge biefer Operation
frei roerbenben ©ummen erlauben ber ©efeUfcbaft, eine

einmalige ftarte ülbfdjreibung auf ihren Einlagen oorju=
nehmen, fo baff bie ©rforberniffe für bie jährlichen Sib*

f^ieibungen eine bebeutenbe 23erminberung erfahren unb
bie Ausrichtung einer ©ioibenbe an bie ijßrioritätfaftien
bei normalem ©efcbäftfgang in 3uîunft ermöglicht toer»
ben bütfte.

Aus der Praxis — für die Praxis.
NB. söerfctuf$=, $aufd)= unt> 2trbett3gefud)e roerben

unter biefe Stubrif nicht aufgenommen; berartige Anzeigen
geboren in ben ^nferntenteii bef ffilattef. fragen, loelrfje
„unter (Sbiffre" erfd) einen fotlen, rootle man 20 Stf. in $TJnr=

fen (für ßuienbung ber Offerten) beilegen.

Tragen.

1242. 23äre eine Selbfttränfe einsuricjjten, roo jebes Pecfen
für fieb felbft ju fpeifen unb abpfteüen roäre unb mer erftellt
foldje Mutagen?

1243. 28er hätte biüig eine, menu and) gebrauchte g-ornt
für 3euient=®arten=23orbüren absugeben Offerten unt. ©hiffre
M 1243 an bie ©jpeb.

1244. 28er hat eine gut erhaltene Mufjugroinbe für ïrauf
miffioneubetrieb unb 500 Sg. Selaftung abzugeben?

1245. 28er hatte einen 2id)tpau§apparat mittlerer ©röfie,
ebenfo eine gut erhaltene Scbrcibmafdjine, foroie einen Heineren
Saffenfdjranf ju oertaufen Offerten an ©. ßint, Dtten--îrimbad).

1246. 23er hätte gebrauchte fOlefferraetlen su uerfaufen?
Offerten unter ©hiffre .T 1240 an bie ©rpeb.

Rettung i „aiietfterblatt" j Mr. 40

1247. 28er liefert elettrifche ©efteinfbohrmafchiuen für
meid)e§ bif mittelhartef ©eftein? ©efl. Offerten unter ©hiffre
B 1247 beförbert bie ©jpeb.

1248. 23er liefert 2Barenaufsüge, bie im freien aufgeftellt
merben tonnen Söeirieb hat felbfttcitig burd) eine immer non
oben nad) unten ju beförbernbe Shiplaft non 1500—2000 Sg ju
erfolgen, mobei gleichzeitig eine Muhlaft non 2—300 Sg. hod)ge=
Sogen roerben foil, görberböbe 20—25 in. ©efl. Offerten unb
Çrofpette unter ©biffr? W 1248 beförbert bte @j:peb.

124ÎI. 28eldje ôoUbanblitng liefert auf tommenbeö grüh-
jähr unb Sommer einer Sägerei ba§ nötige Banghols auf Mbruf
lieferbar gegen ^affa.

1250. 2Ber hätte einen gebrauchten, tabelioë funftionierenben
4—5 HP breipbaf. 2Bed)felftrom SDlotor billig su oertaufen
Offerten unter ©hifft'e R 1250 an bie @ypeb.

1251. 28er hätte gebrauchte, euentued neue Sägesahnftanje
abjugeben? Offerten mit iflreiêangabc au Qoh. 28egmüller,
©ägerei & Jrrolshanblung, ©ad)nang (SEhurgau).

1252. 2Bo tauft man am billigten unb beften in älterem
3uftanbe: 3 -400 m 9îohr oott 15—20 oui Ourchmeffer (inroenbig
gemeffen); 1 îurbine, 0—8 HP; 1 Opnamomafdjine für jirta
30—50 Santpen fantt gnftallationëartitel? Offerten mit ^rei§=
aitgabe an 2. ©ttinger, $aPo§=©lari§.

1253. 2Ber tanu einen Mpparat sum Steinigen oott ©pphonë
burd) bireftett ®ntcf oon ber SBafferleitung au8 liefern Offerten
unter ©biffre A 1253 au bie ©jpeb.

1254. 28er hätte 1—2 Stücf öebgefd)irre mit ftarfer
Spinbel, gebrandjt ober neu, ju billigem lßrei§ abzugeben Offer=
ten an g. SBeibel, 93aitfpenglerei, dJiumpf (Margau).

1255. 28er liefert ab Sager befte amerifanifdje fpobelmeffer
iu 2lbrid)tmafd)ine, 45 cm unb ®idehobelmafd)ine, 60 cm, Spft.
9Jtüüer:iörugg? Offerten unter ©h'ffrc R 1255 an bie ©ppeb.

1256. 28er hätte einen gebrauchten, jeboci) gut erhaltenen
Seimofen in grobe SBertftatl oon jirfa 40 Stauminhalt biüigft
abjugeben Offerten mit ißreisP unb ©röbeangabe (roenn mög=
lid) mit jirta 12 m Sîohr) an 21. Suns, med)an. 3'mmerei unb
Schreinerei, Ottiton=©obau (3ürid)).

1257. 28er liefert Siftenfdjoiter „Staguhner"
1258. 2Beld)e§ Spftem oon Sägen, .ÇorisontaP ober 93er=

titaü, S3oU= ober Sinfatsgatter, ober HorisöntaP ober SBertifal
banbfäge, ift am oorteilhafteften für ben SBetrieb einer Sunben=
füge bei SSebienung burd) einen SJiami, höd)ften§ jroei ijterfonen?

1251). SBer tonnte eine 2angtod)--Stemnu23ohrmafd)ine fofort
gegen bar abgeben? ®ie 2Jtafd)ine foil ttod) gut erhalten unb
möglid)ft prattifd) gebaut fein, eoentuell fombiniert mit einer
Sreiêfage. Offerten mit allen näheren Slugaben an g. .Çofner,
2Bagner, Ouggingen (S8erit).

1266 a. 28er liefert möglid)ft faubere fjöbreu, runb ober
nad) Slugabe gefdjuitten? b. 2Ber ift Sieferant oon Siftero
brettein, parallei befäumt? c. 28er liefert Mubbaumbretter
iStammroare) Offerten unter ©hiffee M 1260 an bie ©jpeb.

1261. 2Beldje 2lrt oon fjarbe ift sum Slnfirid) oon lpau§
gäugen itnb 2lborten für .Çolj s" empfehlen? ©ibt eê oon ben
oerfd)iebenen ^abvitaten foldje, bie bem Oelfarbenanftrid) eben

bürtig unb billiger finb
1262. §abe sum Sägereibetrieb eine SBafferfraft (Çranjië

turbine) oon 4 — 8 HP. 2Bie liebe fid) nun bie ele!trifd)e S3e

Ieud)tung einrichten für süto 25 Campen, ohne bab ber löetrieb
erheblid) gefd)ioäd)t roitrbe? ®ie erforberlidje Seitung roürbe
Sirta 200 m lang. 2Bie hod) fteHt fich bie 2lnfd)affung einer be^

Sügtidjen Sltfumulatorenbatterie nnb roeldje Sraft roürbe abfor-
biert? ®ürbe aud) gebraudjte @tnrid)tang su empfehlen fein?
Offerten unter ©hifpe M 1262 an bie ©jpeb.

1263 a. 28er ift Sieferant für S31eioerglafungen für Surfet
türen nad) ®!ab? b. 28er fabrijiert 3ünbhotj'fd)ad)teIn auë
Sarton? Oirefte 2lngabeu an ®. öaberftid), Öanblung, Unter
Sülm (2largauj.

1264. 28er liefert Sdjmiebeoeutilatoren, geräufdjtoä laufenb,
ferner Säulenbohrmafd)inen unb Sd)mirgetfd)ieifmafd)inen, foroie
bie nötige Stranëmiffion basu für eleftr. Sraft? Offerten unter
©biffre Z 1264 an bie ©rpeb.

1265. 23er hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen Slsetpfeit
apparat oon 15—20 flammen billig absugeben? Offerten an bie
©jpeb. unter ©hiffre B 1265.

1266. 28er liefert bie beften unb biüigften Stofets unb roürbe
Satalog mit Preisangabe sufenben?

1267. 2Beld)e f^inna roürbe bie Umarbeitung eineë ein-
fachen ©âgegangeë mit ©iniahgatter, fo bap berfelbe als ®oll
gatter oerroenbet roerben fann, übernehmen? Offerten unter
©hiffre B 1267 an bie ©j:peb.

1268. 28er erfteüt Sdjiffe für ®raf)tfeitfähren ober toer
übernimmt bie ©rftelluug ioldier Mutagen? ®a§ f^luhgebiet ift,
roenn ooüftänbig forrigiert, 45 m breit. Ober hätte jemanb ein
gebrauchte? Orahtfeil absugeben? Offerten an bie ©rpeb. unter
©hiffre I) 1268.

626 Jlìnstr. schwetz.

dabei ausschließlich auf das Gesetz über das Urheberrecht
an Werken der Kunst und Literatur stützte. Sie be-

hauptete, der Beklagte habe sich einer Nachahmung ihrer
als technische Zeichnungen geschützten Pläne schuldig
gemacht. Allein auch das Bundesgericht verwarf diesen

Standpunkt. Technische Zeichnungen sind allerdings wie
Kunstwerke geschützt; dagegen bezieht sich dieser Schutz
nur gegen Nachahmung durch Vervielfältigung dieser

Zeichnung selbst. Das nach jener Zeichnung angefertigte
Objekt, wenn es ein selbständiges Kunstwerk ist, ist nicht
geschützt und es liegt in seiner Anfertigung noch keine

Vervielfältigung der Zeichnung. Der Schöpfer einer
solchen Zeichnung kann sich gesetzlichen Schutz auch gegen
Nachahmung der danach ausgeführten Objekte verschaffen;
allein dies kann nur nach den Bestimmungen des Ge-
setzes über Muster- und Modellschutz geschehen, das als
Voraussetzung für die Schutzfähigkeit Hinterlegung des

Musters oder Modells beim eidgenössischen Amt für
geistiges Eigentum verlangt. Dagegen konnte das Gericht
auf die Frage nicht eintreten, ob nicht im Verhalten des
Schreinermeisters eine Verletzung seiner Pflichten aus
dem Werkvertrag vorliege, oder eine illoyale Konkurrenz,
denn der Streitwert gestattete eine Weiterziehung dieses

Streitpunktes an das Bundesgericht nicht, während bei

Klagen aus dem Urheberrecht die Berufung nicht an das
Vorhandensein eines bestimmten Streitwertes gebunden ist.

Schweizerische Granitwerke A.-G. iu Bellinzona
Wie man uns mitteilt, wird für die Reorganisation
dieses Unternehmens der Verwaltungsrat der auf den
28. Dezember einberufenen Generalversammlang folgende
Anträge zur Beschlußfassung unterbreiten! 1. Das Stamm-
aktienkapital ist von 1,250.000 Fr. auf 625,000 Fr.,
d. h. auf Fr. 25 per Aktie, zu reduzieren. 2. Das
Priorilälsakiienkapital von 1,500,000 Fr. ist durch Ab-
stempelung auf die Hälfte, d. h. auf 750.000 Fr., zu
reduzieren. 3. Das Prioritätsaktienkapital ist durch
Ausgabe von 500,000 Fr. auf 1,250,000 Fr. zu er-
höhen. 4. Falls die Generalversammlung diesen An-
trägen zustimmt, treten diese Beschlüsse sofort in Kraft
und sind für die Ausstellung der Bilanz per 31. Dezem-
ber 1908 maßgebend. Vorbehalten bleibt die Zustim-
mung der Oblrgationäre. Die zufolge dieser Operation
frei werdenden Summen erlauben der Gesellschaft, eine

einmalige starke Abschreibung auf ihren Anlagen vorzu-
nehmen, so daß die Erfordernisse für die jährlichen Ab-
schieibungen eine bedeutende Verminderung erfahren und
die Ausrichtung einer Dividende an die Prioritätsaktien
bei normalem Geschäftsgang in Zukunft ermöglicht wer-
den dürfte.

Hu; à Praxis — für aie Praxis.
M. Verkaufs-, Tausch- und Nrbeitsgesuche werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in Mar-
ken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

fragen.
1242 Wäre eine Selbsttränke einzurichten, wo jedes Becken

für sich selbst zu speisen und abzustellen wäre und wer erstellt
solche Anlagen2

1243. Wer hätte billig eine, wenn auch gebrauchte Form
für Zement-Garten-Bordüren abzugeben? Offerten unt. Cbiffre
>l 1243 an die Exped.

1244 Wer hat eine gut erhaltene Aufzugwinde für Trans
missionenbetrieb und 566 Kg. Belastung abzugeben?

1243. Wer hätte einen Lichtpausapparat mittlerer Größe,
ebenso eine gut erhaltene Schreibmaschine, sowie einen kleineren
Kassenschrank zu verkaufen? Offerten an G. Zink, Olten-Trimbach.

1246. Wer hätte gebrauchte Messerwellen zu verkaufen
Offerten unter Chiffre .1 1246 an die Erped.
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1247. Wer liefert elektrische Gesteinsbohrmaschinen für
weiches bis mittelhartes Gestein? Gest. Offerten unter Chiffre
li 1247 befördert die Exped.

1248. Wer liefert Warenaufzüge, die im Freien ausgestellt
werden können? Betrieb hat selbsttätig durch eine immer von
oben nach unten zu befördernde Nutzlast von 1566—2666 Kg zu
erfolgen, wobei gleichzeitig eine Nutzlast von 2—360 Kg. hochge-
zogen werden soll, Förderhöhe 2V—25 m. Gest. Offerten und
Prospekte unter Chiffre IV l248 befördert die Exped.

1246. Welche Holzhandlung liefert auf kommendes Früh-
jähr und Sommer einer Sägerei das nötige Langholz auf Abruf?
Lieferbar gegen Kassa.

1236. Wer hätte einen gebrauchten, ladellos funktionierenden
4—ô IIP dreiphas. Wechselstrom-Motor billig zu verkaufen?
Offerten unter Chiffre kl 1256 an die Exped.

1231. Wer hätte gebrauchte, eventuell neue Sägezahnstanze
abzugeben? Offerten mit Preisangabc an Joh. Wegmüller,
Sägerei à Holzhandlung, Gachnang (Thurgau).

1232. Wo kauft mau am billigsten und besten in älterem
Zustande: 3 466 m Rohr von 15—26 ow Durchmesser (inwendig
gemessen); 1 Turbine, 6—8 IIP; 1 Dynamomaschine für zirka
36—56 Lampen samt Jnstallationsartikel? Offerten mit Preis-
angabe an L. Ettinger, Davos-Glaris.

1233. Wer kann einen Apparat zum Reinigen von Syphons
durch direkten Druck von der Wasserleitung aus liefern Offerten
unter Chiffre 1253 an die Exped.

1234. Wer hätte 1—2 Stück Hebgeschirre mir starker
Spindel, gebraucht oder neu, zu billigem Preis abzugeben? Offer-
ten an I. Weibel, Bauspenglerei, Mumpf (Aargau).

1233. Wer liefert ab Lager beste amerikanische Hobelmesser
iu Abrichtmaschine, 45 cuu und Dickehobelmaschine, 66 om, Syst.
Müller-Brugg? Offerten unter Chiffre U 1255 an die Exped.

123<» Wer hätte einen gebrauchten, jedoch gut erhaltenen
Leimofen in große Werkstatt von zirka 46 up Rauminhalt billigst
abzugeben? Offerten mit Preis- und Größeangabe (wenn mög-
lich mit zirka 12 w Rohr) an A. Kunz, mechan. Zimmerei und
Schreinerei, Ottikon-Goßan (Zürich).

1237. Wer liefert Kistenschouer „Raguhner"?
1238. Welches System von Sägen, Horizontal- oder Ver-

tikal-, Voll- oder Einsatzgatter, oder Horizontal- oder Vertikal
bandfäge, ist am vorteilhaftesten für den Betrieb einer Kunden-
säge bei Bedienung durch einen Mann, höchstens zwei Personen?

1236. Wer könnte eine Langloch-Steuun-Bohrmaschine sofort
gegen bar abgeben Die Maschine soll noch gut erhalten und
möglichst praktisch gebaut sein, eventuell kombiniert mit einer
Kreissäge. Offerten mit allen näheren Angaben an I. Hofner,
Wagner, Duggingen (Bern).

12<î6s. Wer liefert möglichst saubere Föhren, rund oder
nach Angabe geschnitten? b. Wer ist Lieferant von Kisten-
brettern, parallej besäumt? v. Wer liefert Nußbaumbrelter
(Stammware)? Offerten unter Chiffre >1 1266 an die Exped.

12<î1 Welche Art von Farbe ist zum Anstrich von Haus
gängen und Aborten für Holz zu empfehlen? Gibt es von den
verschiedenen Fabrikaten solche, die dem Oelfarbenanstrich eben

bürtig und billiger sind?
12t>2. Habe zum Sägereibetrieb eine Wasserkraft l Franzis

turbine) von 4 — 8 L?. Wie ließe sich nun die elektrische Be
leuchtung einrichten für zirka 25 Lampen, ohne daß der Betrieb
erheblich geschwächt würde? Die erforderliche Leitung würde
zirka 266 m lang. Wie hoch stellt sich die Anschaffung einer be

züglichen Akkumulatorenbatterie und welche Kraft würde absor
biert? Würde auch gebrauchte Einrichtung zu empfehlen sein

Offerten unter Chifffe III 1262 an die Exped.
12<»3s Wer ist Lieferant für Bleiverglasungen für Buffet

türen nach Maß? d. Wer fabriziert Zündholzschachteln aus
Karton? Direkte Angaben an G. Haberstich, Handlung, Unter
Kulm (Aargau).

12114. Wer liefert Schmiedeveutilatoren, geräuschlos laufend,
ferner Säulenbohrmaschinen und Schmirgelschleifmaschinen, sowie
die nötige Transmission dazu für elektr. Kraft? Offerten unter
Cbiffre /, 1264 an die Erped.

1263. Wer hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen Azetnlen-
apparat von 15—26 Flammen billig abzugeben Offerten an die
Exped. unter Chiffre k 1265.

12<itt. Wer liefert die besten und billigsten Klosets und würde
Katalog mit Preisangabe zusenden?

12117 Welche Firma würde die Umarbeitung eines ein
fachen >sägeganges mit Einsatzgatter, so daß derselbe als Voll-
gatter verwendet werden kann, übernehmen? Offerten unter
Chiffre k 1267 an die Exped.

1268. Wer erstellt Schiffe für Drahtseilfähren oder wer
übernimmt die Erstellung solcher Anlagen? Das Flußgebiet ist,
wenn vollständig korrigiert, 45 m breit. Oder hätte jemand ein
gebrauchtes Drahtseil abzugeben? Offerten an die Erved. unter
Chiffre l> 1268,


	Verschiedenes

